
 

 

 

 

Neues aus dem Segler-Club Hansa       01.11.2020 

Liebe Hanseatinnen und Hanseaten, 

unsere Monatsversammlung am 05.11. 2020 müssen wir absagen. 

Dieses sind die Gründe: 

 die Begrenzung bei allen Treffen auf 10 Personen aus 2 Haushalten 

 die Altersstruktur der Mitglieder, die erfahrungsgemäß die Versammlungen 

besuchen 

 das Fehlen von Themen, die einer Abstimmung durch eine Versammlung 

bedürfen und nicht schriftlich mitgeteilt werden können 

 unsere uns als gemeinnützig anerkanntem Verein zukommende 

gesellschaftspolitische Verantwortung 

 

Daher kommen hier die Informationen, die wir gern persönlich besprochen und 

mitgeteilt hätten. (Teils wurden diese Informationen bereits in der letzten Mail 

bekannt gegeben.) 

 

Allgemeine Mitteilungen und Termine 

Der Schleppzug zum Bootshaus und das Einlagern wurden erfolgreich 

abgeschlossen.  

Gestern wurden die letzten Boote gekrant, die Jollen im Festzelt eingelagert, das 

Wasser abgestellt und alles winterfest gemacht. Nur ein Boot wird am Dienstag am 

Kran folgen, da ein Schaden am Schwert behoben werden muss. 

Der LYC plant noch seine Eisarsch-Wettfahrt, die Grogregatta des SVW am 7. 

November wird wegen der Entwicklung der Infektionszahlen nicht stattfinden wie 

auch unser gemeinsames Stiftungsfest mit dem LSV. 

Für den 21. November planten wir ein Treffen ausgewählter Vertreterinnen und 

Vertreter aus LSV und SCH in unserem Bootshaus, um uns über mögliche 

Entwicklungen in den beiden Vereinen auszutauschen. Wie und wann das stattfinden 

kann, stellt eine weitere Herausforderung dar. 

Nach Abschluss der Kranarbeiten und erfolgter Abrechnung mit dem Kreis wird sich 

Thomas um das Vorgehen zur Entschlammung des Kranhafens kümmern. Es zeigte 

sich, dass etliche Boote nur mit Gewalt an die Kaikante zu verholen waren. 

Mitgliederbewegungen 

Wieder haben wir eine Familie aufnehmen können: 



 

Die Familie Wahby: Daniel, Beate, Sina und Dalim mit einer Varianta 65.         

Herzlich willkommen! 

 

Bericht des Vorstandes  

Bootshaus 

Bei einem Einbruch in das Bootshaus des LKV wurde unter anderem auch ein 

gekennzeichneter Schlüssel für das wasserseitige Schiebetor unseres Bootshauses 

entwendet. Um den Zugang zu sichern, hat Gregor ein Zahlenschloss angebracht, 

dessen Kombination alle erhalten haben, die bislang auch einen Schlüssel hatten. 

Ob die Schließanlage gerettet werden kann oder komplett ersetzt werden muss, wird 

derzeit recherchiert.  

Schanzenberg 

Der Vertragsabschluss des LSV mit dem Verpächter der Flächen am Schanzenberg 

steht vor dem Abschluss.  

Auch für uns stehen Verhandlungen zur Pachtverlängerung an, die von Seiten des 

Verpächters voraussichtlich auf dem Vertrag mit dem LSV fußen werden.  

Die Schanzenbergwarte Rolf und Volker freuen sich, dass trotz der Beschränkungen 

alle Vorhaben auf dem Gelände erledigt werden konnten, und alle sich an die 

Hygienevorgaben im Sanitärbereich gehalten haben. Dank an alle aktiven Mitglieder! 

Erwähnt sei auch die Unterwassersense von Carsten, durch deren Einsatz das 

Baden vor dem Kopfsteg ohne Schlingpflanzen viel angenehmer wurde. 

Sport 

Die wettbewerbsmäßigen Möglichkeiten waren – wie alle wissen – erheblich 

eingeschränkt. Doch die SBO-Wettfahrten konnten durchgeführt werden, wenn auch 

leider ohne die geselligen Anteile. Einige SCH-Segler nahmen am AWN-Cup teil. 

Die aktive Lasergruppe entwickelt sich weiter und hat eine Trainingseinheit mit einem 

qualifizierten Trainer durchführen können 

Kasse 

Diesen Samstag wird auf Schanzenberg das Wasser abgestellt. Im Rahmen des 
zeitgleichen Arbeitsdienstes können mir, Stephan Brunotte vor Ort die Zählerstände 
der Wasseruhren (und ggf. der Stromzähler) mitgeteilt werden. Wer nicht vor Ort ist, 
kann mir den aktuellen Zählerstand, nebst Namen und Hausnummer auch gern per 
Mail an kasse@segler-club-hansa.de oder per WhatsApp an 0172 7621362 senden. 
Auf der letzten Versammlung habe ich bereits mehrfach informiert, dass die 

Abrechnung der Kran- und Kärchergebühr für 2019 noch nicht erfolgen kann. Leider 

liegen mir die Abrechnungsunterlagen immer noch nicht vor. Somit läuft es wohl 

darauf hinaus, dass ich per 31.12. d.J. für beide Jahre abrechne.  

Für das Jahr 2020 wird keine Verzögerung eintreten, da die Abrechnung 2020 von 

Thomas EDV-mäßig und zeitnah mit dem Kreis und den beteiligten Vereinen 

abgewickelt werden wird. 
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Der Vorstand wird das Thema Arbeitsdienste besprechen. Hier sollte ein Übertrag 

nach 2021 möglich sein. Z.B. Stunden für 2020 können –wg. Corona- noch bis zum 

30.06.2021 geleistet werden. Die Inrechnungstellung / Belastung der nicht 

geleisteten Arbeitsstunden würde dann zum 30.09.2021 erfolgen. Eine Entscheidung 

darüber werden wir auf gleichem Wege mitteilen. 

Jugend 

An die aktuellen Erfordernisse angepasst erfolgte das Training in zwei Gruppen, die 

sich 14-tägig abwechselten. 

Unsere neuen Mitglieder haben freudig aktiv in unterschiedlichen Bootsklassen am 

Training teilgenommen. 

Familie Maack übergab uns Lasses des Open Bic zu einem sehr, sehr 

freundschaftlichen Preis. Vielen Dank! 

Zuletzt konnten wir drei Trainings-420er von der Schlei aus Luisenlund erwerben, die 

in der kommenden Saison ein Training auf Zweihandbooten ermöglichen. Damit 

wollen wir der Weiterentwicklung unserer Jugendgruppe gerecht werden. 

Das Praxistraining wurde Ende September abgeschlossen. Gestern, am 31.10. 

wurden die Jugendboote im Festzelt eingelagert. 

Winteraktivitäten können wir Corona bislang nicht planen. Aber wir hoffen auf 

Besserung. 

Verschiedenes 

 

Soweit der offizielle Teil des Vorstandes und der Bereiche. 

 
Bleibt gesund und fröhlich 
 
Gode Wind – Ahoi 
 
Thomas 
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